Textbausteine 
zur individuellen Ergänzung
im Mustergutachten laut Wechselprüfung II (§25 Abs. 3 LWPO)
Aufgrund der besseren Lesbarkeit und den Ansprüchen an geschlechterneutrale Sprache wird durchgehend der Begriff "Lehrkraft" verwendet. Selbstverständlich bietet es sich an, vereinzelt den Namen der zu begutachtenden Person einzusetzen. Dies erhöht die Individualität und ist ein Ausdruck von besonderer Wertschätzung.

A. Unterrichtsgestaltung gemäß den schulartbezogenen curricularen Vorgaben

· Aufgrund seiner fachwissenschaftlichen und fachdidaktischen Kompetenz gelingt es der Lehrkraft [umfassend/die/alle] Lernprozesse bei den Schülern so zu strukturieren und vorzubereiten, dass sie je nach Lernstand differenziert und individuell zu [beachtlichen/großen] Erfolgen geführt werden.

· Die Lehrkraft organisiert einen kindgerechten, motivierenden Unterricht, der sich [umfassend] an den Interessen und Fähigkeiten der Schülerinnen und Schülern ausrichtet. 
· Durch Originalbegegnung und geschickte Medienauswahl gelingt es der Lehrkraft, ihre Schülerinnen und Schüler so zu motivieren, dass sie mit [großer] Selbstständigkeit [deutliche/hervorragende] Lernzuwächse verzeichnen können.

· Ihr Umgang mit den ihr Anvertrauten ist geprägt von Respekt und freundlicher Zuwendung. 
· Durch besondere Maßnahmen versteht es die Lehrkraft, Freude am Unterricht zu vermitteln. Ihr pädagogisches Handeln ist geprägt durch Transparenz und Gerechtigkeit. 
· Sie hat maßgeblichen Anteil an der Umsetzung des Inklusionskonzeptes der Schule.

· Für ihre Schüler wirkt die Lehrkraft als [absolutes] Vorbild.
B. Erzieherische Fähigkeiten

· Unterrichten und Erziehen erfolgen [stets] unter ganzheitlichen Aspekten. Jedes Kind steht immer im Mittelpunkt des Unterrichts der Lehrkraft.
· Mit Rücksicht und gegenseitigem Respekt übernehmen die Schülerinnen und Schüler ihre jeweilige Rolle in einem durchgehend handlungsorientierten Unterricht. So werden die Kinder zum Mitdenken und Mitplanen, zum selbstständigen Handeln und zur Eigeninitiative in den Tagesablauf eingebunden. 
· Leistungsstärkere Schüler fungieren als Tutoren.
· Kooperation mit Kollegen besitzt für die Lehrkraft [sehr] hohe Priorität. Sie erweist sich als [außerordentlich] teamfähig, wobei sie aber ihre eigene Professionalität [gut/sehr gut/optimal] einzubringen weiß.

· Die Lehrkraft besitzt eine [gute/hervorragende/außerordentliche] Empathiefähigkeit und ist [in jedem Fall] durchsetzungsfähig.
· Für die Schülerinnen und Schüler leistet die Lehrkraft durch [vielfältigen/engagierten] Elternkontakt einen hohen Beitrag zur persönlichen Weiterentwicklung. Dies gilt in [hohem/ besonderen] Maß auch für schwierige Schüler.
C. Kenntnisse und Leistungen

· Im Rahmen der Berufsvorbereitung pflegt die Lehrkraft den [ständigen] Kontakt zu verschiedenen Betrieben der Region. Sie organisiert und betreut [regelmäßig / seit Jahren/ seit  dem Jahr XY] die Betriebspraktika an unserer Schule. 
· Neben dem Erwerb spezifischer Spartenkenntnisse liegt der Lehrkraft in besonderer Weise die Entwicklung der Schülerinnen und Schüler hinsichtlich Pünktlichkeit, Fleiß und Engagement am Herzen. 
· Dem Studienseminar steht die Lehrkraft als kompetente Mentorin in der Zweiten Phase der Lehrerausbildung zur Verfügung.

· Zusätzlich pflegt die Lehrkraft den ständigen Kontakt mit unserer Partnerschule in [XY].

· Die Lehrkraft setzt sich im Rahmen der Arbeitsgemeinschaft XY [in besonderem Maß] für die Organisation und Beteiligung der Schülerinnen und Schüler ein.

D. Dienstliches Verhalten
· Die Lehrkraft hat sich seit  XY [sehr] positiv in unsere Schulgemeinschaft eingefügt. Sozialkompetentes Verhalten und konsequentes Handeln zeichnen die Lehrkraft aus. 

· Die Lehrkraft ist ein/e verantwortungsbewusste/r und zuverlässige/r Klassenleiter/-in, die/der über eine [hohe/ sehr hohe / hervorzuhebende] Kompetenz für ihre Aufgabe verfügt. 

· Mit Umsicht und sehr konsequent bringt die Lehrkraft sich in die Unterrichtung und Erziehung aller Schüler ein.

· [Besonders] motiviert und leistungsfähig stellt sich die Lehrkraft der Schule zur Verfügung und bringt ihren Sachverstand für die Schulentwicklung ein. 

· Das Organisationstalent der Lehrkraft und ihr Koordinationsvermögen [begünstigen/sichern] eine breite Einsetzbarkeit.

· Pünktlichkeit, Fleiß, Zuverlässigkeit und [hohe/ sehr hohe] Belastbarkeit zeichnen die Lehrkraft aus.

· Die Lehrkraft wird auch in der Zukunft eine verlässliche Größe in der Schulgemeinschaft sein.

E. Sonderfall: Aktuelle dienstliche Beurteilung liegt vor

"Für die Lehrkraft wurde am [Datum] eine dienstliche Beurteilung angefertigt, deren Inhalt vollumfänglich fort gilt. Es wird deshalb auf die dortigen Feststellungen Bezug genommen.

Ergänzend wird mitgeteilt, dass die Lehrkraft die Anforderungen für das Lehramt an Realschulen plus  [insgesamt/ voll/ umfassend/ übererfüllt] erfüllt,  dies entspricht der Note [Punktzahl] gemäß § 6 Abs. 1 LWPO. "
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